
n -.1223 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungspenoce 

Nr. ASl' IJ 

1985 -08- 2 9 A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Paulitsch 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Justiz 

betreffend Verteidigungskostenbeiträge 

Seit dem 1.Jänner 1984 besteht für Angeklagte ein gesetzlicher 

Anspruch auf einen Beitrag zu den Verteidigungskosten im Falle 

eines Freispruchs im Verfahren vor den Gerichtshöfen. Die bisher 

im Zusammenhang mit der Zuerkennung derartiger Beiträge gewonnenen 

Erfahrung lassen in Ansehung der Höhe der zuerkannten Beträge eine 

uneinheitliche Praxis in den einzelnen Oberlandesgerichtssprengeln 

erkennen, wobei es jedoch bislang an einer wirklich umfassenden 

ö~terreichweiten Information der Abgeordneten fehlt. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister 

für Justiz folgende 

1) 

2) 

A n fra g e: 

In wievielen Fällen wurde im Jahre 1984 ein Verteidigungs-

kostenbeitrag begehrt 

a) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Wien ? 

b) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Graz ? 

c) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Linz ? 

d) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Innsbruck? 

In wievielen Fällen wurde 

kostenbeitrag zuerkannt 

im Jahre 1984 ein Verteidigungs-

a) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Wien? 

b) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Graz? 

()) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Linz? 

d) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Innsbruck? 
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J) In wievielen Fallen betrug der im Jahre 1984 zuerkannte Ver­

teidigungskostenbeitrag weniger als vom freigesprochenen Ange­

klagten angesprochen wurde 

a) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Wien? 

b) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Graz? 

c) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Linz? 

d) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Innsbruck? 

4) In wievielen Fällen wurden im Jahre 1984 die im Gesetz vor­

gesehenen Beitragshöchstgrenzen zuerkannt 

a) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Wien? 

b) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Graz? 

c) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Linz? 

d) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Innsbruck? 

5) Auf wie hoch belief sich der Durchschnitt der zuerkannten 

Verteidigungskostenbeiträge im Jahre 1984 im Einzelrichter­

verfahren 

a) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Wien? 

bJ im Sprengel des Oberlandesgerichtes Graz? 

c) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Linz? 

d) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Innsbruck? 

6) Auf wie hoch belief sich der Durchschnitt der zuerkannten 

Verteidigungskostenbeiträge im Jahre 1984 im Schöffenverfahren 

a) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Wien? 

b). im Sprengel des Oberlandesgerichtes Graz? 

c) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Linz? 

d) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Innsbruck? 

7) Auf wie hoch belief sich der Durchschnitt der zuerkannten 

Verteidigungskostenbeiträge im Jahre 1984 im GeschwornengerichtE 

verfahren 

a) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Wien? 

b) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Graz? 

c) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Linz? 

d) im Sprengel des Oberlandesgerichtes Innsbruck? 
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